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Keues in Kürze
Drahtmeldungen und Radiotelegramme

Vizekanzler Dr Frank öſterreichiſcher Geſandter
Für den Poſten des Berliner Geſandten wurde

der ehemalige Vizekanzler Dr Frank als Ver
treter der öſterreichiſchen Jntereſſen in Ausſicht

genommen

Sowohl in der Preußenkriſis wie in der Kriſis
im Reiche ſind die weiteren Verhandlungen der
Parteien bis nach der Pfingſtpauſe vertagt wor
den Die Neuorientierung der Zentrumspolitik
nach rechts hängt weſentlich von dem Zentrums
ſührer Marx ab Severing hat nochmals geſtern
erklärt er werde ſeine Perſon nicht der Rechts
koglition opfern

J

Aus Eſſen wird gemeldet Jn mehr als 30
Bergarbeiterverſammlungen wurden neue Lohn
forderungen zum 1 Juni aufgeſtellt Unter den
Bergarbeitern herrſcht große Erregung da die
Werksverwaltungen erklärten ohne Kohlenpreis
erhöhung über neue Lohnforderungen nicht ver
handeln zu können

Jn Oberſchleſien ſind innerhalb weniger Tage
143 deutſche Flüchtlingsfamilien aus Polniſch
Oberſchleſien eingetroffen Aus ganz Oſt Ober
ſchleſten wird eine neue Deutſchenhetze der Polen
gegen alle jene Deutſchen gemeldet die nicht auf
die deutſche Reichsangehörigkeit verzichtet haben

Der Schwiegerſohn des verſtorbenen Reichs
präſidenten Ebert der Attachee im Auswärtigen
Amt Dr Jänicke der zurzeit dienſtlich in Jtalien
weilt ſoll wegen einer angeblich abſprechenden
Bemerkung über den Reichspräſidenten v Hinden
burg in dem Fremdenbuch eines italieniſchen
Hotels bis zur Beendigung eines Diſziplinarver
fahrens vom Amte ſuspendiert worden ſein

2

Das Verfahren gegen General v Nathuſius
der bekanntlich von einem franzöſiſchen Kriegs
gericht wegen angeblichen Diebſtahles eines
Tafelſervices zu einem Jahr Gefängnis verur
teilt worden war iſt vom Oberreichsanwalt nach
eidlicher Vernehmung ſämtlicher Perſonen Offi
ziere Unteroffiziere und Mannſchaften die im
Jahre 1918 mit dem General v Nathuſius in
Roubais zuſammen wohnten wieder eingeſtellt
worden

Die Londoner Daily Mail meldet aus
Paris daß die franzöſiſche Regierung bis heute
den jetzigen deutſchen Reichspräſidenten Feld
marſchall von Hindenburg noch nicht von der Liſte
der Kriegsſchuldigen geſtrichen habe auf der ſich
der Feldmarſchall ſeit dem Verſailler Vertrage
befinde Auch auf der belgiſchen riegsſchuldigen
liſte ſtehe noch immer der Name Hindenburg

Die Senatsgruppe Poincaré und die dem
Kartell der Linken angehörigen Fraktionen der
franzöſiſchen Kammer haben beſchloſſen die
Marokkopolitik der Regierung Painlevé zu unter

ſtützen p
Jn Marſeille ſind geſtern vier Transportſchiffe

mit Verwundeten aus Nordafrika eingelaufen
Auf ſchwere Kämpfe in Marokko läßt auch die ſeit
zeſtern angeordnete Telegrammſperre mit dem
nichtfranzöſiſchen Marokko und beſonders Tanger
ſchließen

e

Die amerikaniſche Regierung hat dem eng
iſchen en die Mitteilung zugehen laſſen
aß amerikaniſche Zerſtörer ſich vom 14 bis
4 Juni zu einem Beſuch auf der Themſe ein
inden werden Offenbar ſoll damit den Fran
zoſen die engliſch amerikaniſche Freundſchaft auch
einmal militäriſch vor Augen geführt werden

Die Reuteragentur meldet zur Ueberreichung
der franzöſiſchen Note an England daß ſie neue
Beſprechungen und einen Meinungsaustauſch not

tag nachmittag in London überreicht worden Es
iſt wahrſcheinlich daß die Botſchafterkonferenz
nicht vor kommendem Sonnabend zuſammentreten
wird um den Text der an Deutſchland zu richten
den Note in der Entwaffnungsfrage feſtzulegen

Die Londoner Times ſchreiben die fran
zöſiſche Antwort werde das engliſche Kabinett bis
nach Pfingſten beſchäftigen Dadurch verſchiebe ſich
jeder entſcheidende Schritt auf das deutſche Sicher
heitsangebot auf ganz unbeſtimmte Zeit

Der diplomatiſche Mitarbeiter des Daily
Herald ſchreibt das Hin und Hergehen von
Noten zwiſchen London und Paris ſei ein Be
gräbnis erſter Klaſſe für den Sicherheitspakt

Der Londoner Berichterſtatter Man
cheſter Guardian ſchreibt

Wenn Frankreich ſein letztes Wort geſprochen
habe und auf den Verſuch beſtehe ſowohl ſeine
Bündniſſe mit den öſtlichen Staaten als auch ſeine
eigenen Grenzen mit Deutſchland innerhalb des
Rahmens des abzuſchließenden Sicherheitspaktes
zu garantieren dann ſei der Pakt tot und dis
Verantwortlichkeit ruhe bei Frankreich Es ſei
unmöglich den Ernſt der Aufgabe zu übertreiben

des

Vor Annahme des Handelsvertrags
in Spanien

Reichsaußenminiſter Dr Streſemann hat
auch geſtern mit den der Regierung naheſtehenden
Fraktionen verhandelt um eine möglichſt große
Mehrheit für den deutſch ſpaniſchen Handelsver
trag zu gewinnen über den heute im Reichstag
abgeſtimmt werden ſoll Der Reichskanzler und
der Reichsaußenminiſter erläuterte die Einzel
heiten des Vertrages wobei ſie wie die Blätter
berichten auch Maßnahmen in Ausſicht ſtellen um
den Jntereſſen der Winzerſchaft durch Gewährung
von Krediten Rechnung zu tragen

Dem Lokal Anzeiger zufolge werden die
Deutſchnationalen in ihrer Mehrheit für den An
trag ſtimmen Den Gegnern iſt von der Fraktion
die Abſtimmung freigegeben worden Die ſozial
demokratiſche Reichstagsfraktion hat den Blättern
zufolge beſchloſſen bei der Abſtimmung in zweiter
Leſung Stimmenthaltung zu üben da ſie den Re
gierungsparteien allein die Verantwortung für
die Annahme oder Ablehnung des Vertrages be
laſſen will

Um die Flaggenfrage unö
Verfaſſungsänderung Reichs

beamtenrecht
Sitzung des Haushaltsausſchuſſes des

Reichstages vom 26 Mai
Jm Haushaltsausſchuß des Reichstags er

klärte Abg Dr Goetz Dem daß ſeine Partei
der Einſetzung eines ſtändigen Verfaſſungsaus
chuſſes nicht zuſtimme und forderte die endſiche
orlegung des Reichsſchulgeſetzes Abg Dr

Schreiber 3Z lehnte die Errichtung eines Ver
faſſungsausſchuſſes ab da die Beruhiguag und
nicht eine Störung des ſozialen Lebens Kotwendig
ſei

Reichsminiſter des Jnnern Schiele
verwies bezüglich des Verfaſſungsausſchuſſesnochmals anf die Ausführungen des Reichskanz

lers Dr Luther wonach die Reichsregierung es
ſich angelegen ſein laſſen werde die Beſtim
mungen der Verfaſſung daraufhin nachzuprüfen
h Wer Staatsweſen mehr als bisher innerlich

geſunde
Es könne nicht ſein daß die Artikel 48 und

18 der Reichsverfaſſung ferner die Frage der
AbgeordnetenJmmunität weiterhin ſo unge
klärt blieben und daß namentlich in der
Flaggenfrage der Zerriſſenheit unſeres Volkes
nicht Einhalt geboten werde
An dem Gedanken des Berufsbeamtentums ſei

feſtzuhalten ebenſo ſolle das Beamtenrecht als
Sonderrecht neben dem allgemeinen Recht er
alten bleiben Für die Beamtenſchaft dürfe dar
ber m der mindeſte Zweifel beſtehen daß

es für die Begmten ein ſogenänntes
Streikrecht nicht gäbe Eine Dienſtſtraf
ordnung für Reichsbeamte und ein Beamtenver

tretungsgeſetz für die Beamten aller öffentlichen
W

wendig macht Auch eine belgiſche Note iſt Mon

Keine Einigung zwiſchen England
unö Frankreich

der das Kabinett in dieſer Woche gegenüberſtehen
werde

Die franzöſiſchen Forderungen
ſind unannehmbar

Ueber den Jnhalt der franzöſiſchen Antwort
note an England verlautet daß die Franzoſen
fordern

England müſſſe ſich verpflichten zu erklären
daß jede Verletzung der Rheinlande Frankreich
das Recht zum Eingreifen gäbe wobei es auch
die Unterſtützung der übrigen Alliierten zu
finden hätte

Außerdem aber verlange Frankreich die aus
drückliche Anerkennung ſeines Rechts daß es den
Rhein jedesmal
dürfe wenn ſeine
griffen würden

Endlich beſtehe Frankreich darauf daß die
jetzigen deutſchen Oſtgrenzen unter Verzicht auf
die vertragsmäßig vorgeſehene Reviſionsmög
lichkeit als endgültig anerkannt werden
Die New Yoxrk World gibt die Auffaſſung

der Vereinigten Staaten mit folgenden Worten
wieder

Briand hat Bedingungen aufgeſtellt welche
für Deutſchland nach übereinſtimmender Anſicht
unannehmbar ſind

Körperſchaften würden demnächſt den Reichstag
beſchäftigen Auf die Verabſchiedung des Be
amtenvertretungsgeſeßes lege das Miniſterium
großen Wert

Mit der Bearbeitung eines alle Gebiete er
ſchöpfenden Reichsbeamtengeſetzes ſeien
die Reſſorts zurzeit beſchäftigt Die AUnterbrin
gung der Verſorgungsanwärter mache Schwierig
keiten Der Miniſter wird ſich aber bemühen
Wege zu finden damit der Verſorgungsſchein tat
ſächlich zu einer den Lebensberuf ſichernden
Unterbringung führe

Abg v Freytagh Loringhoven Dnat
erklärte der Verfaſſungsausſchuß ſolle nicht etwa
die Monarchie wieder zur Staatsform erheben
die Monarchie erwarteten er und
ſeine Freunde durch große geſchicht
liche Umwälzungen nicht aber durch
Ausſchußberatungen Jetzt ſolle ledig
lich die Rechtsunſicherheit der Weimarer Ver
faſſung beſeitigt werden

Abg Sollmann Soz erklärte er müſſe ſich
die endgültige Stellungnahme ſeiner Partei zu
der Frage des Verfaſſungsausſchuſſes vorbehalten
glaube aber ſchon jetzt mit aller Deutlichkeit er
klären zu können daß die Sozialdemokraten dieſen
Ausſchuß ablehnen würden

Die Anträge der Deutſchnationalen bezüglich
der Verfaſſungsänderung betrachteten die So
zialdemokraten als Kriegserklärung Mit den
Deutſchnationalen würden ſich die Sozialdemo
kraten niemals auf die Farben SchwarzWeiß
Rot einigen

Wenn Sie ſo ſagte der Redner die unge
heure e ins Volk tragen wollen die
durch eine Abſtimmung über die Flaggenfrage
entſtehen würde ſo werden Sie ſehen daß Sie
die Wählermaſſen nicht in der Hand haben die
Sie mit dem Namen Hindenburg bei der Präſi
dentenwahl auf Jhre Seite ziehen konnten

Abg Berndt Dnat betonte daß durch den
Verfaſſungsausſchuß nur ein Ventil für die vielen

Erre teregte geſchaffen werden ſolle die durch
die Unſicherheit der Weimarer Verfaſſung ins
Volk getragen worden ſeien

Die Deutſchnationalen wollten in ruhiger
und ſachlicher Arbeit im Ausſchuß Ruhe ins
Volk tragen Von vornherein erklärte der
Redner daß ſeine Partei nicht an den Grund
lagen der Verfaſſung rühren wolle

und bittet auf Grund dieſer Erklärung den Zen
trumsredner nochmals zu einer Ueberprüfung
einer Stellungnahme wegen des Verfaſſungsaus
chuſſes zu kommen

Abg Dr Schreiber Ztr folgerte aus deLeidenſchaftlichkeit der gut nrich
Debatte daß die Einrich

tung des Verfaſſungsausſchuſſes nicht opportun
h Einzelne der berührten Verfaſſun spunkte
önne man ja im Rechtsausſchuß beſprechen

Abg v Kardorff Dop wies auf die Mängelder Weimarer Verfaſſung hin Hinter dieſer Ver
faſſung in gegenwärtigen Form ſtehe nicht
mehr die Mehrheit des Volkes die eine Ver

n sänderung wolle Wenn man ihr dieſe
nicht durch einen irre gebe ſobeſiehe die Gefahr daß die Gegenſäbe in leiden
ſchaftlicher Weiſe im Volke ausgetragen würden

ierauf vertagte ſich der Ausſchuß auf Mitt

mit Truppen überſchreiten
öſtlichen Alliierten ange

Bedenken der Reichsregierung
gegen Beamtengehaltserhöhung

Zur Frage der Erhöhung der Beamtengehälter
iſt dem Reichstag jetzt als Antwort auf eine
Entſchließung des Reichstags vom 4 April eine
Denkſchrift der Reichsregierung zugegangen die
nach ausführlichen Darlegungen über die jetzigen
Bezüge der Beamten zu folgendem Schluß ge
langt7 Die jetzigen Beamtengehälter ſiad ins

beſondere auch in den unteren Beſoldungsgruppen
ſowohl ihrem tatſächlichen Betrage nach als auch
gemeſſen an denen von 1913 ebenſo hoch zum
Teil ſogar höher als die Bezüge der großen Maſſe
der Arbeiter und Angeſtellten der Privatwirt
ſchaft Die jetzigen Gehälter gewährleiſten der
Beamtenſchaft eine Lebenshaltung die keines
wegs unter der Lebenshaltung der übrigen Ar
beitnehmerſchaft liegt

2 Eine allgemeine Hebung des Gehalts und
Lohnniveaus würde nur zu Preisſteigerungen
führen ſo daß die innere Kaufkraft der Gehälter
und Löhne doch nicht erhöht wärde3 Die Erhehun der Nominal Gold Bezüge

mit ihren Folgen würde die Konkurrenzfähigkeit
der deutſchen Wirtſchaft gegenüber dem Ausland
weiter verringern Die Gefahr von Betriebs
einſtellungen würde nähergerückt

4 Bei einer Gehaltserhöhung allein für die
Beamten würden Tariferhöhungen bei der Reichs
bahn und gegebenenfalls auch Steuererhöhungen
erforderlich ſein Jedenfalls würde eine ſolche
Gehaltserhöhung eine Belaſtung der breiten
Maſſen der übrigen Arbeitnehmer darſtellen die
ſich in mindeſtens der gleichen Lage befinden
wie die Beamtenſchaft

Hiernach glaubt die Reichsregierung mit Rück
ſicht auf die Finanzlage der öffentlichen Körper
ſchaften insbeſondere der Reichsbahn die allge
meine Wirtſchaftslage und die Wirtſchaftslage
der großen Maſſe der übrigen Arbeitnehmerſchaft
die Verantwortung für eine Erhöhung der Be
amtenbezüge im gegenwärtigen Augenblick nicht
übernehmen zu können

20 der Friedensmiete
für Keubauten vorgeſchlagen

Der Reichstagsausſchuß für Wohnungsweſen
nahm am Dienstag einen Antrag an wonach
aus der Hauszinsſteuer wenigſtens ein Betrag
von 20 Prozent der Friedensmiete für Neubauten
und Inſtandſetzung von Althäuſern zu verwenden
iſt Ein beſtimmter Teil von dieſen 20 Prozent
ſoll dem Reich zur Schaffung eines Fonds über
wieſen werden um notleidenden Gemeinden Zu
ſchüſſe zu Wohnungsbauten geben zu können

Ferner ſoll dem Vermieter in der Micte ein
angemeſſener Betrag berechnet werden aus wel
chem er die Betriebs Verwaltungs und Jn
ſtandſetzungskoſten ſowie die Verzinſung des
eigenen Geldes beſtreiten kann

Aur Schulgelöfrage in Preußen
Amtlich wird mitgeteilt daß die Preſſe

meldungen über eine bevorſtehende Schulgeld
erhöhung wobei bereits beſtimmte Ziffern ge
nannt wurden verfrüht ſind

Daraus geht hervor daß eine ſolche Schul
gelderhöhung tatſächlich geplant iſt

Zur Beſteuerung nach dem Verbrauch

Jm Steuerausſchuß des Reichstages wurde
r Einkommenſteuergeſetz nach umfangreicher

rörterung zur Frage der
Beſteuerung der Spekulationsgewinne

auf Grund von Anträgen Dr Kulenkampffs
DVP und Dr Fiſchers Dem der S 42 in

u Faſſung angenommen Einkünfte aus
eräußerungsgeſchäften unterliegen der Beſteue

rung nur wenn ſie als Spekulationsgeſchäfte an
zuſehen ſind Als Spekulationsgeſchäfte können
nur Veräußerungsgeſchäfte arg ehee werden
1 wenn der Zeitraum zwiſchen Anſchaffung und
Veräußerung a bei Grundſtücken weniger als
z Jahre b bei anderen Gegenſtänden inseſondere Wertpapieren weniger als drei Mo
nate beträgt oder zweitens wenn es ſich um Ge
ſchäfte handelt bei denen der Erwerb der Ver
äußerung zeitlich e t Einkünfte aus Veräuße
rungsgeſchäften bleiben ſteuerfrei wenn 1 der
veräußerte Gegenſtand nicht zum vermögens
teuerpflichtigen Vermögen des Veräußerers geört 2 der im Steuerab ſchnitt aus Veräußerungs

geſchäften erzielte Gewinn insgeſamt weniger als
1000 M beträgt Verluſte aus Veräußerungs
geſchäften im Sinne der Abſätze 1 und 2
nur bis zur w der im gleichen Steuerabſchnitt
Ziege und in ing unterliegenden

eräußerungsgewinne a werdenGegen das in demPrinzip einer wen eingeführte
Beſteuerung nach dem Verbrauch

wandte ſicha nz entſchieden derweil dadurch eine urung rreiche werde inden Leute die einen
t



r in Zeiten der Rot verbrauchen
das zum zweitenmal verſteuern müßten

Die Abgeordneten Dr Hertz Soz und Beuſch
Ztr ſprachen ſich für die Verſteuerung des Ver

brauches aus wenn dieſer im offenbaren Miß
verhältnis 27 Einkommen ſtände

taatsſekretär Dr rig verteidigte die Re
er zge Daß die Beſteuerung 174 dem

rbrauch als Korrektivmaßnahme rechtlich und
techniſch durchführbar ſei hätten die Erfahrungen
mit der zweiten Steuernotverordnung bewieſen
Bei einem nicht übermäßigen Verbrauch die
Vorlage ſehe die Grenze von 8000 M vor käme
eine Verbrauchsbeſteuerung überhaupt nicht in
FrageNo Nolte Wirtſch Vg fürchtet daß durch

l Paragraphen dem Denunzianten undSpitzeltum Tür und Tor geöffnet werde Abg
Dr Horlacher Bayr Vp trat für den Para
graphen ein während Abg Dr Gerike Dn
der an ſich der Verſteuerung des Verbrauchs ſym
pathiſch gegenüberſtand wenn es ſich um Schie
ber und Steuerhinterzieher handele darauf auf
merkſam machte daß es doch auch andere Fälle

Er empfahl die Muß Vorſchrift in eine
tag Vogſorige u verwandeln

Abg Dr Fiſcher Köln Dem r folgende Faſſung Jſt der Verbrauch eines Steuer
pflichtigen höher als ſein angegebenes oder ſonſt

ermitteltes Einkommen ſo kann das
Finanzamt den Verbrauch als ſteuerbares Ein

mmen zugrunde legen ſoweit der Steuer
pflichtige nicht nachweiſt daß er den Verbrauch
aus ſteuerfreien Einkommensteilen oder aus
ſeinem Bä beſtritten habe

Abg Dr Quaatz Dn befürchtet daß von
hr vielen Steuerpflichtigen neben der Veran
agung des Einkommens auch noch eine ſolche

des Verbrauchs verlangt werden wird eder
Mißgünſtige der dem anderen übel wolle könne

Finanzbehörde auf den Steuerpflichtigen
en

Rach weiteren des Abg DrHugo DVP und der Abgg Höllein Komm
und Dr Hilferding Soz für den Paragraphen
wurde die Beratung au ittwoch vertagt

Der Landtagsausſchuß für Schutz
der Landwirtſchaft

Jm Hauptausſchuß des Preuß Landtages
wurde geſtern über rund einhundert zum Land
wirtſchaftshaushalt geſtellte Anträge abgeſtimmt

Angenommen vurden Anträge die u a
fordern ausreichenden Zollſchutz auf die landwirt
ſchaftlichen Erzeugniſſe Beſeitigung der Zwangs
wirtſchaft Kontrolle der Preisſpanne zwiſchen
Erzeuger und Verbraucherpreiſen Ermäßigung
der Reichsbahntarife zugunſten der Provinz Oſtvreußen

Auf die Reichsregierung ſoll ferner dahin ein
i werden daß ſchleunigſt die Ausfuhr für

rotgetreide und Mehl freigegeben wird Bei
der Preisgeſtaltung außenhandelspolitiſcher Be
ziehungen zum Ausland ſoll die deutſche Land
wirtſchaft gleichmäßigen zollpolitiſchen Schutz wie
die Jnduſtrie erhalten

Nach der ſaeben veröffentlichten amtlichen
Statiſtik gab es im Jahre 1922/23 in England
134 Perſonen mit einem Einkommen von mehr
als 100 000 Pfund und 119 mit einem Einkommen
zwiſchen 75 000 und 100 000 Pfund 85 435 Perſo
nen bezogen ein Einkommen von 2000 Pfund und

darüber Ein Pfund 20 die Geſamt
bevölkerung Englands beträgt 4736 Millionen

MAIZENA
iſt unentbehrlich zur Herſtellung
von Pnud s Flammeris
Frühlings und Sommerſpeiſen
Gebäck jeder Art zur Verdickung
v Suppen Tunken Gemüſen uſw

Kochbüchlein gratis durch die
Deutsche Maizena Gesellschaft A G

nmaMs und 15

Die große Reichswehrodebatte
Selbſtmorde in der Reichswehr

Jn einer beſonderen Sitzung beſchäftigte ſich
der Haushaltsausſchuß des Reichstags am Mon
tag abend beim Etat des Reichswehrminiſteriums
mit dem Kapitel Selbſtmorde in der Reichs
wehr Berichterſtatter Abg Stücklen Soz
hob aus einer Statiſtik hervor daß im Jahre
1923 127 Reichswehrſoldaten im Alter von 20 bis

22 Selbſtmord begangen hätten
in Vertreter des Reichswehrminiſteriums er

klärte dann Jm Jahre 1924 betrug die Zahl der
Selbſtmorde in der Reichswehr 160 Dem Alter
nach befanden ſich die Mehrzahl der Selbſtmörderim Alter von 19 bis 23 Shrer ten dem die
meiſten Soldaten die Kriſis ihrer Laufbahn er
leben Dem an nach ſind an den Selbſt
morden beteiligt Ein Oberleutnant ein Leut
nant 24 Unteroffiziere 36 Gefreite und 98

Mannſchaften ie ſchon in der Statiſtik für
1923 ſich herausgeſtellt hat ſind die Selbſt
mörder

faſt ausſchließlich Leute von guter Führung
Als Gründe die nach den Ermittlungen zu dem
Entſchluß zum Selbſtmord beſtimmend geweſen
ſind ergeben ſich u a Wirkung einer Strafe
oder Diſziplinarſtrafe Liebeskummer oder Ali
mentenſorgen Krankheit oder krankhafte Schwer
mut Schulden Unluſt zum Dienſt Ausſichtsloſig
keit der Laufbahn durch eigene Schuld Ent

ung wegen Ah oder Unbrauchbar
keit Sechs Soldaten haben auch wegen angeblich
chlechter Behandlung Selbſtmord begangen
iner war von einem Gefreiten als Vorgeſetzten

rechtswidrig behandelt worden Der Gefreite ſt
dafür gerichtlich mit einer Woche mittleren Arreſt
beſtraft worden

Die Nachweiſungen für 1924 verſtärken gegen
über denen für 1923 noch den Eindruck daß die
Länge der Dienſtzeit als mitwirkende Urſache für
die Selbſtmorde anzuſprechen iſt

Bei der Beurteilung der Selbſtmordziffern
dürfe nicht überſehen werden daß gerade die
Soldaten in dem gefährdeten Alter von 20 bis
23 Jahren während des Krieges und in der Nach
kriegszeit unter den ungünſtigſten Erziehungs
bedingungen h ſind Ueber dieſe
Jahrgänge äußert ſich ein in der Militärſeelſorgetätiger Adigeteher u a Erſchütternd iſt es
oft die Klagen über

verworrene Fa milienverhältniſſe
mitanhören zu müſſen Jch habe den Eindruck
daß infolge der Auflöſung faſt aller ſittlichen
Ordnung gerade unter jungen Menſchen eine
völlige innere Unſicherheit und Haltloſigkeit
Platz gegriffen hat

Abg Dr Moſes Soz wies darauf hin daß
auch beim öſterreichiſchen Heere ſich ähnliche Er
ſcheinungen wie beim deutſchen gezeigt hätten
Der Redner ſchlug vor jeden Fall von Selbſtmord
in der Reichswehr dem parlamentariſchen Beirat
des Wehrminiſteriums zur Kenntnis und genauen
Prüfung an Ort und Stelle zu überleiten auf
a eiſe ließe ſi r Abnahme derSelbſtmorde in der Reichswehr erzielen

e Dr Schreiber erklärte ſich mit dem
Gedanken den parlamentariſchen Beirat mit der
Frage der Selbſtmorde zu befaſſen einverſtanden
wenn auch nicht jeder einzelne Fall dort behandelt
werden könne weil man ſonſt u einer Politi
ſierung der Reichswehr käme Auf Grund ſeiner
perſönlichen Eindrücke bei der Marine hat der
Redner die Ueberzeugung gewonnen daß das
Perſönlichkeitsbewußtſein des einzelnen Mannes
gewachſen iſt und daß

der Sport in dieſer Beziehung Gutes tue
Jn dem grauen Einerlei des Dienſtes

brauchten die Mannſchaften mehr Bücher uſw
und müßten vor allen Dingen verbeſſerte Verſor
gungsmöglichkeiten haben

Reichswehrminiſter Dr Geßler erklärte ſich
damit einverſtanden den parlamentariſchen Bei
rat zur Prüfung der Selbſtmorde in der Reichs
wehr heranzuziehen Die Vermehrung der
höheren Stellen in der Reichswehr werde

ökonomiſch eine Beſſerung der Verhältniſſe
der Mannſchaften herbeiführen auch eine Reform
des Militärſtrafgeſetzbuches ſei am Platze weil

viele Vergehen v in dem engen Zuſammenleben
der Soldaten erheblich leichter charakteriſierten
als im Zivilleben Es fehle noch außerordentlich
an

Wohnungen für die Verheirateten

Ueber die Verſorgungsfrage liege ein Entwurf
vor der die Länder und Gemeinden mehr als
bisher binden wolle ehemalige Reichswehran
gehörige in den Dienſt einzuſtellen Die Ver
pflichtung auf 12 Jahre ſei zwar ſchlimm eine

robeeinſtellung aber nicht r weil die
Entente eine ſolche in Spa abgelehnt habe Trotz
dem glaube ich ſo erklärte der Miniſter weiter
ſagen zu können Wir haben tatſächlich ſozialahide t gemacht und werden die etwa
beſtehenden Mängel überwinden

Abg Dr Kahl Dvop glaubte nicht daß durch
Erweiterung der Tätigkeit des parlamentariſchen
Beirats die Urſachen der Selbſtmorde bei der
Reichswehr aus der Welt geſchafft werden könnten
Durch n ganzes Volk gehe gegenwärtig ein
ſeeliſcher Tiefſtand Die Achtung vor dem Leben
habe ſich vermindert und dieſer Tiefſtand müſſe
überwunden werden

Der Ausſchuß vertagte ſich auf Dienstag vor
mittag
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Dienstag den 26 Mai
Abg Stücklen Soz als Berichterſtatter betont daß man e von der perſönlichen

Einſtellung zur Reichswehr anerkennen müſſe
daß fleißige Arbeit geleiſtet worden iſt

Abg Schöpflin Soz wendet ſich gegen die
hohen Koſten für die Reichswehr die dem Deut
ſchen Reich jährlich 4000 M pro Kopf koſtet
Es müſſe erwogen werden

ob eine Marine im jetzigen Umfang überhaupt
noch Zweck habe

Eingeſchritten müſſe werden gegen das Tragen
ſchwarzweißroter Abzeichen durch Reichswehr
ſoldaten und gegen den Mißbrauch der Reichs
wehrkapellen bei republikfeindlichen Feſtlichkeiten
Der Redner fordert endgültige Klärung der

Frage der ſchwarzen Reichswehr
Der Redner behauptet daß die Ausbildung von
Zeitfreiwilligen in kleinem Umfange auch heute
noch ſtattfindet Seine Fraktion wolle mit der
Ablehnung des Etats dem Miniſter nicht perſön
lich Mißtrauen ausdrücken ſondern ſie wende ſich
nur gegen die in der Reichswehr vorhandenen
Mißſtände

Abg Schmidt Hannover Dn bedauert daß
die der Zeitfreiwilligen und der ſchwarzen
Reichswehr wieder aufgerollt worden ſei Jeder
Angriff auf die Reichswehr könne doch nur den
Weſtmächten von Nutzen ſein Der Redner for
dert daß die Reichswehr dem Kuhhandel der
Parteien entzogen werde Der Pflichtgeiſt müſſe
in ihr gepflegt und gekräftigt werden

u Erſing Ztr meinte man müſſe gerade
als Demokrat und entſchiedener Republikaner
die zuweitgehende Kritik der Linken an der

zurückweiſen Die Reichswehr habe
die Aufgabe die Stütze der öffentlichen Ordnung
zu ſeinig Brüninghaus DVP ſpricht der Reichs

wehr Dank aus für ihr tapferes Vorgehen gegen
die reichszerſtörenden Elemente in Sachſen

en Abrüſtung müſſe jetzt endlich alsabgeſchloſſen gelten Frankreich habe heute ein
modern ausgerüſtetes Heer von 780 000 Mann
obwohl ihm nach der Abrüſtung nur 62 000 zu
ſtänden

Abg Dr HaßBaden Dem unterſtrich ſeine
rundſätzliche Stellungnahme für friedliche Lö
ungen meinte jedoch daß angeſichts der unſiche
ren Zukunft der Gefahr neuer u Ver
wicklungen die ihren Keim im Verträge von
Verſailles hätten unſere Reichswehr in gutem
Zuſtande erhalten werden müſſe

Abg Schneller Komm lehnte ſämtliche Aus
gaben für die Reichswehr ab die nur ein Macht
inſtrument der Bourgeoiſte zur Bekämpfung der
Proletarier ei Die Kommuniſten brachten denn
v einen Mißtrauensantrag gegen den Reichs
wehrminiſter Geßler ein

Das Haus vertagte ſich auf Mittwoch 2 Uhr

Deutſche Frauenwoche am Rhein
Wir werden um Veröffentlichung folgenden
rufs gebetenan Ven 25 Mai Dem feierlichen Auftat

der Eröffnung der n hhe am 16 Main der ſtimmungsvollen mächtigen Halle im
Rheinpart wird ſich dieſer unvergeßlichen eit
drucksvollen Kundgebung würdig diDeutſche Frauenwoche am Rhein
vom 22 bis 28 Juni zu Köln in klangvollen in
haltſchweren Tönen anſchließen

Das vorgeſehene Programm Erneuerung der
Familie iſt ein ſo wertvolles daß man auch hier
kaum von einer Augenblicksfeier wird ſprechen
können Die Deutſche Frauenwoche a Rh wir
vielmehr zum inneren Erlebnis einer jeden
deutſchen Frau werden welcher Glaubensange
hörigkeit ſie ſei Denn dieſe Woche u nvon einer ren Jdee welche den Grundge
danken und das Ziel beſeelt Jn der Frau wieder
die angeborene Mütterlichkeit zum Leben neu z
erwecken und wieder zu Anſehen und Ehren
bringen

Dieſe Jdeen und nationalen Forderungen
dieſe Frauenaufgaben und Ziele in Gemeinde und
Staat im eigenen Heim und in der Berufs oder
Seelengemeinſchaft wird ein Vortrags Zyklus der
Berufenſten dem jeweilige Tagungen der Ver
bände und Organiſationen vorausgehen zu
Ausdruck bringen Alle möglichen Erleichterungen
und Vergünſtigungen ſind vorbereitet
Führungen durch die Jahrtauſend Ausſtellung
durch Kirchen und Muſeen durch vorbildlich ge
leitete ſoziale Stätten StadtAutorundfahrten
ermäßigte Theaterkarten eine lückenloſe Deu
ſche Frauenwoche am Rhein Selbſt für freie
Straßenbahnfahrt iſt geſorgt wie eben nur
Frauen für Gäſte ſorgen können

Deutſche Frauen deutſche Mütter kommt her
aus aus der gewohnten Stätte zu uns an den
Rhein Wir wollen uns zuſammenfinden in
Feſtesfreude in fraulicher Begeiſterung und
mütterlichem Eifer und gemeinſam hören und ge
meinſam ſehen wie Frauen die tauſendjährige
Zugehörigkeit der Rheinlande
Reich feiern

Die Frau als Schöffe
Aus Göttingen wird gemeldet
Durch die Preſſe geht die Nachricht daß das

Landgericht I in Berlin bei einer Berufungsver
handlung wegen Herſtellung und Verbreitung un
züchtiger Schriften und Bilder eine als Schöffin
geladene Frau ablehnte

eine einſeitig betonte Einſtellung zuungunſten
des Angeklagten haben müßte

Bei der hieſigen Tagung der Mitgliederver
ſammlung des Vereins Frauenbildung F
ſtudium wurde gegen dieſe ausſchließlich männliche
Einſtellung des Gerichtshofes Proteſt erhoben Die
ſtrengere Auffaſſung der Frau in Fragen der Sitt

zum Deutſchen

rauen
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Es geſchah auf Wunſch
des Verteidigers mit der Begründung daß eine
Frau als Beiſitzerin in Prazeſſen wegen Vergehens
gegen die Sittlichkeit grundſätzlich abzulehnen ſei
weil ſie durch ihre Erziehung und ihre Auffaſſung

lichkeit mache ſie zum unentbehrlichen Glied der
Rechtſprechung Die Ablehnung eines Schöffen
lediglich wegen ſeines Geſchlechtes ſtehe durchaus
im Widerſpruch zur Verfaſſung und zu dem Geſetz
über die Heranziehung der Frauen zum Schöffen
und Geſchworenenamte vom 25 April 1922

Gefähröung der Säuglingspflege
Das Hauptgeſundheitsamt der Stadt Berlin

teilt mit
Eine große Kundgebung gegen die Gefährdung

der Säuglingsfürſorge durch einen gegenwärtig
dem Reichsrat vorliegenden Geſetzentwurf über die

Wochenhilfe findet am Montag den 8 Juni
vormittags 11 Uhr in der neuen Aula der Berli

Sie wird veranſtaltet vomner Univerſität ſtatt
Deutſchen Verein für öffentliche Geſundheitspflege
von der Deutſchen Vereinigung für Säuglings und
Kleinkinderſchutz dem Deutſchen Roten Kreußz
dem Hauptgeſundheitsamt der Stadt Berlin und
den ſtändiſchen Vereinigungen der Aerzte und
Aerztinnen und anderen mehr

Eine Hoffnung für Paralytiker
Malaria als Heilmittel

Der Vorſitzende der Wiener vpſychiatriſchen
Klinik Hofrat Profeſſor Dr Wagner Jau
regg hielt in der Urania zu Wien einen Vor
trag über die Heilbehandlung der progreſſiven Ge
hirnparalyſe mit Hilfe von künſtlicher Malaria
Die progreſſive Paralyſe hat früher für unheilbar
gegolten Auch die Saldarſanbehandlung hat ſich
bei progreſſiver Paralyſe als unwirkſam erwieſen
Eines war immer auffällig Man hat Fälle von
Paralyſe beobachtet die die Natur allein zur
Heilung brachte Man hat ferner beobachtet daß
dieſes Ereignis gerade bei jenen Patienten ein
trat die an einer Krankheit mit Fiebererſchei
nungen litten Es war nun ein naheliegender
Gedanke daß man dieſes Beiſpiel der Natur plan
mäßig nachahmte Der erſte Stoff den man dazu
verwendete war das van Koch hergeſtellte Tuber
kulin Es wurde volle 33 Jahre an den Kliniken
in Wien und Gras erprobt Der Erfolg war der
daß man die progreſſive Paralyſe nicht mehr als
unheilbar anſehen konnte Dieſe Erfolge haben
mich im Jahre 1917 veranlaßt zur Heilung der
Paralyſe die Malarig zu verwenden Das ge
ſchah aus folgender Ueberlegung heraus

Die Jnfektionskrankheit mußte die Eigenſchaft
haben ſowohl für den Patienten als auch für die
Umgebung keine Gefahr zu bilden und eine ſolche

die Malaria das Wechſelfieber Es gibt ver
Arten von Malaria darunter iſt die

Malaria tertiana die verhäſtnismäßig g

weil ſich die Malariabakterien Blasmodien im
menſchlichen Körper nur ungeſchlechtlich fortpflan
zen An der Wiener Klinik wurden jedoch die
Blasmodien bereits hundertmal übertragen und
ſie zeigen noch immer dieſelbe Wirkung Die
Blasmodien ſtammen von einem Malariakranken
der im Jahre 1919 an der Wiener Klinik war
Auch mit Rückfallfieber wurden erfolgreiche Ver
ſuche gemacht und es iſt noch nicht entſchieden
welche Behandlung die beſſere iſt

Ein bis zwei Wochen nach der Jmpfung be
kommt der Patient die erſten Fieberanfälle von
heftigen Schüttelfroſt begleitet Die Temperatur
ſteigt bis auf 39 40 ja häufig ſogar auf 41 Grad
Die Anfälle treten bei der natürlichen Terticana
jeden zweiten Tag bei der künſtlichen täglich auf
Für die wirkſame Kur ſind acht bis zehn Fieber
anfälle notwendig dann ſchneidet man das Fieber
durch Chinin ab Jn kurzer Zeit hebt ſich nach
der Malariabehandlung bei den Paralytikern die
Ernährung das Gewicht nimmt zu die Geſichts
farbe beſſert ſich und die Kranken fühlen ſich ſo
wohl wie ſchon ſeit Jahren nicht Hand in Hand
damit geht die Rückbildung der geiſtigen Stö
rungen die Wahnideen verſchwinden Sprach
ſtörungen und Unſicherheit in der Bewegung hören
auf es ſtellt Krankheitseinſicht ein Die
Patienten wiſſen in welcher Gefahr ſie geſchwebt
haben und ſind ärsztlichem Rat zugänglich Die
alte Perſönlichkeit lebt neu auf Der Kranke wird
wieder berufsfähig und nimmt ſeine alte Stellung
in Familie und Geſellſchaft ein

Leider erreichen nicht alle dieſes Ziel Der
Erfolg der Heilung hängt ſehr davon ab wieweit
die Krankheit ſchon vorgeſchritten iſt Jn den An
fangsſtadien der Paralyſe kann der Erfolg der
Kur mit Sicherheit vorausgeſagt werden Doch
auch in ſorigeſchritteneren Fällen erlebt man die
Ueberraſchung daß ſich Kranke vollſtändig erholen
allerdings erſt nach Wochen oder Monaten

Eine andere Frage iſt jedoch die Dauer dieſer

Veſſerung Jn dieſer Hinſicht muß man mit Vor
behalt ſprechen weil die Methode der Behandlung
noch nicht ſehr alt iſt Jm Jahre 1917 habe ich den
erſten Verſuch an drei Männern gemacht Sie
leben heute noch ſind geſund und in ihrem Be
ruf tätig Von den vielen ſeit dem Jahre 1919
behandelten Männern ſind mehr als zweihundert
in ihrem Beruf tätig und als geneſen zu betrach
ten Es ſind einige Rückfälle aufgetreten aber
Gott ſei Dank recht ſelten Jm Prinsip iſt die
Frage der Heilung der progreſſiven Paralyſe er
ledigt und es kommt nur darauf an daß man die
Erkrankung frühzeitig erkennt Weiter will ich
noch auf einen Umſtand hinweiſen Wenn die
progreſſive Paralyſe eine ſyphilitiſche Erkrankung
iſt und durch die Malaria ſo günſtig beeinflußt
wird mußten die Aerzte auch auf den Gedanken
kommen die Syphilis in ihren früheren Stadien
mit Malaria zu behandeln Verſuche in großem
Maßſtabe haben Profeſſor Finger und andere ge
macht Die Erfahrungen haben ergeben daß die
Malaria auch in den ſekundären Stadien der
Syphilis mehr leiſtet als eine andere Behand
lungsmethode daß ſie vor allem das Auftreten
von Rezidiven der Syphilis verhütet

Wenn ſich das bewahrheiten ſollte ſtünden wir
vor einem Erfolg der über die Bedeutung der
Paralyſebehandlung weit hinausginge Denn
wenn es mit Sicherheit gelänge die Menſchen in
der ſekundären Periode der Syphilis zu heilen
und anſteckungsunfähig zu machen muß auch die
Zahl der Syphilitiker abnehmen Dieſe Be
lungsmethode in den früheren Stadien der
Syphilis und konſequent durchgeführt muß das
Anſteckungsmaterial zum Erlöſchen bringen Und
wenn es ſo weit kommen ſollte wird es auch keine
progreſſive Paralyyſe mehr geben

Die Tellſpiele in Altdorf Unter der künſtle
riſchen Leitung von Direktor Boßhard gehen die
Vorarbeiten und Proben für die Tellſpiele 1925

in Altdorf programmgemäß vorwärts
zeitig ſchreitet auch der Neubau des Tellſpielhauſes

Gleich

tüchtig vorwärts ſo daß alle Vorbedingungen zur
Wiederaufnahme der Spiele im Sommer 1925 er
füllt ſind Das Tellſpielkomitee hat nun in ſeiner
letzten Sitzung die Spieltage wie folgt angeſetzt
Sonntags den 12 19 und 26 Juli 16
23 und 30 Auguſt 6 und 13 September Sonn
abends den 1 und 29 Auguſt Anfang 128 Uhr
Ende 516 Uhr

Tagung der Deutſchen Bunuſengeſellſchaft Jn
Darmſtadt fand in dieſen Tagen die 30 Haupt
verſammlung der Deutſchen Bunſengeſellſchaft

angewandter phyſikaliſcher Chemie e V
tt

ſchaft und der chemiſchen Jnduſtrie ſind zu dieſer
bedeutſamen Tagung in Darmſtadt eingetroffen
Sie begann am Donnerstag mit einer Sitzung der
ſtädtiſchen Ausſchüſſe die die Durchführung des
wiſſenſchaftlichen Teiles der Hauptverſammlung
berieten Abends fand im ſtädtiſchen Saalbau ein
Begrüßungsabend ſtatt Offizielle Reden wurden
nicht gehalten Am Freitag wurden geſchäftliche
und wiſſenſchaftliche Beratungen in den Hörſälen
der Abteilung Chemie und Phyſik in der Tech
niſchen Hochſchule abgehalten Jnsgeſamt ſind
150 wiſſenſchaftliche Vorträge angekündigt Von

den deutſchen Univerſitäten Hochſchulen und Jn
duſtrieſtädten wurden Teilnehmer zu der Tagung
entſandt Ferner ſind Vertreter von Stockholm
Utrecht Bern uſw anweſend Neben den wiſſen
ſchaftlichen Arbeiten iſt eine Reihe geſellſchaftlicher
Veranſtaltungen vorgeſehen Die Tagung fand
am e en Abſchlu b vergt

esgaden
im Jahre 1920 verſtorbene Dichter Ludwig

fer hat für einige ſeiner Erzählungen das
adener Land zum atz 5 ählt

Jn arer Erinnerung wird daher die Ge
meinde Berchtesgaden dem Dichter zu ſeinem
79 Seburtstage am 7 Juli ein Denkmal ent

Der
Gan
Ber

Etwa 300 Gelehrte Männer der Wiſſen

zweite

Na
gemein
Liſte
Lörche

ergebni
men

Laux 4
plikatie
Gemei
Eger
435 493
aus de
geſagt

Teilen

O

ſofor
einer

die


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1925


